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Ruhrnachrichten X 
Westdeutsche Zeitung 

Bilanz der "Freiwilligen" 

Über 30 Einsätze 
Die jüngste Feuerwehr 

Cronenberg. Wenn es al- Brandeinsätze geht. Der Eh­
le ine nach Einsätzen ginge, renbrandmeister und Be­
hätte die Freiwillige Feuer- zirksvorsteher Hans Rau­
wehr Cronenberg ein be- haus hob die zahlreichen 
schauliches Jahr hinter s ich:· Aktivitäten im Cronenber- · 
Denn "nur" 33 Einsätze ger Leben hervor. Sein be­
mußten gefahren werden. sonderer Dank galt dem 
Dabei waren im Schnitt 1.5 Einsatz bei der Werkze ugki­
de r 35 Aktiven im Einsatz, ste zugunsten geistig und 
insgesamt 1287 Minuten. körperlich Behinde·ter. 
Wehrleiter Heinz Vitt: "Die Wuppertals amtierender 
Mitgliedschaft bedeutet im- Feuerwehrchef Fri edrich 
mer mehr Idealismus, viel Gawlik fand, wie immer, die 
Freizeit muß geopfert wer- Welt in Cronenberg in Ord­
den ." Das mußten auch be- nung. 
reits die zu Feuerwehrmän- Sein Dank galt auch den 
nern ernannten Daniel Kre- aus beruflichen bzw. ge­
mendahl, Andreas Barth, sundheitlich ausscheiden­
Uwe Kiepe und Andreas An- den langjährigen Mitgli~ 
rends erkennen, die nach si- dern Manfred Elstner und 
eherlieh · ·nicht einfacher Kari-Heinz Homm . 
Ausbildung ihre Urkunde Da immer wiede Cronen-
erhielten. berger zur B1 ~ufswehr 

Aber: Cronenbergs "Blau- wechseln. haben dit Freiwil­
röcke" stehen nicht nur ih- Iigen in Cronenberg derzeit 
ren Mann, wenn es · um den jüngsten Altersschnitt. 
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